
 

Die Umsetzung des BTHG in der Liebenau Teilhabe –  
Eine Veranstaltung für Angehörige und rechtliche Betreuende  
 
 

Nach drei Jahren pandemiebedingter Pause fand am Samstag, den 19. November 2022 eine 
Informationsveranstaltung für Angehörige und rechtliche Betreuende statt. Im Gallussaal in 
Liebenau fanden sich rund 80 Interessierte ein. Das Thema der Veranstaltung war die interne 
Umsetzung des BTHG – mit Fokus auf der besonderen Wohnform, da in diesem Bereich die 
meisten Veränderungen zu erwarten sind. Christine Beck vom Ressort Teilhabe und 
Rehabilitation begrüßte die Anwesenden in Vertretung der Geschäftsführung und hob, neben 
all den bekannten Risiken, auch auf die Chancen des BTHG ab. Auch wenn das BTHG sehr 
komplex ist und oftmals undurchsichtig erscheint, sollten wir die Chancen und Möglichkeiten 
dieses Gesetzes im Fokus haben und auf die positiven Aspekte blicken, so Beck.  
Michael Worschischek, Leiter der Task Force BTHG, informierte in der zweistündigen 
Veranstaltung kompetent und anschaulich über den aktuellen Stand der Umsetzung des BTHG 
in der Liebenau Teilhabe. Der Schwerpunkt seines Vortrages lag auf der neuen 
Fachleistungssystematik und den damit verbundenen Veränderungen, die auf die rechtlichen 
Betreuenden zukommen werden. Die Anwesenden hatten die Möglichkeit, ihr Fragen zu 
stellen und es herrschte ein reger Informations- und Diskussionsbedarf.  
Alle waren sich einig, dass die nächste Veranstaltung nicht wieder drei Jahre auf sich warten 
lassen darf!  
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